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 E Antiquitäten – Kunst

Goldschmuck, Goldmün-
zen u. Herrenarmband-
uhren bringen bei uns mehr als den
Schmelzwert. Udo DAWO Auktionen,
vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
� (06 81) 81 23 21

Garagentore·Torantriebe
Fertigaragen·Carports
Montage + Kundendienst. Günstige
Preise - unverb. Beratung. REVOBAU
GbR, Saarwellingen, � (0 68 38)
99 33 30

Feuchtigkeitsschäden?
Balkone, Treppen, Terrassen,
Nasse Keller und feuchte Wände.
Schimmelpilz-Salpeter-Modergeruch.
sanieren wir fachgerecht u. preiswert.
Fa. Reinberger, � (0 68 31) 7 81 19

  E Verkäufe —
Geschäftsempfehlungen

Dieselkraftstoffe und Heizöle, liefert
zuverlässig Oel Schneider GmbH
� (06894) 5 20 72

  E Schmuck — Uhren — Optik

Warum woanders billiger verkaufen? Wir
schlagen fast jeden Preis. Ankauf von
Gold, Siber, Platin und hochwertigen
Uhren Dienstag bis Freitag, 11.15 Uhr -
18 Uhr, im Auktionshaus Peretz & Ball,
Dudweiler Str. 9, 66111 Saarbrücken,
Arnold Edelmetall � (06 81) 3 56 97
oder vereinbaren Sie einen Termin
mit uns 01 63/ 2 57 77 06 - www.ar-
nold-edelmetall.com Ständig Nach-
lässe für unsere Auktionen gesucht.

  E Modelle

Marina versüßt
Ihre Freizeit

v. 8-17 Uhr, � (01 51) 55 99 61 45

Lesbische Telefonsex-Luder verwöhnen
sich gegenseitig (06 81) 88 14 66 +
(09 00) 5 87 88 87 1,99
€/MdtFNMabw

Hübsches Teeny (19), Typ Paris Hilton,
75 D, Super-Service, GV, 69, GB etc.,
Sbr., Gersweilerstr. 66 bei Schmidt

Erotische Verwöhnmassagen - NK auch
am WE � (01 76) 26 82 09 13 od.
www.wellnessoase-nk.de

Das Leben macht Spaß, wenn auch
Man(n) seinen hat. Magst du ihn erle-
ben, ruf mich doch mal an. Gruß Mo-
nika � (01 70) 2 02 49 05

  E Kaufgesuche

Achtung, ab sofort dringend gesucht!!!
Modische Damen-u.Herrenbekleidung,
Abendmode, Lederwaren, Pelze, Ta-
schen, Schuhe, Sportbekleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 SB-City, � (06 81) 9 38 58 48

  E Garten — Pflanzen

Zaunbau aller Art + Reparaturen
auch Kleinaufträge nehmen wir gerne
an, Fa. E. Sutter, � (06 81) 58 10 67

  E Computer

24h-PC-Sofortdienst, DSL, FON, WLAN,
Kurse, Reparatur, Notebooks, Unter-
richt, � (01 79) 9 25 18 06

  E Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
für Tief- und Wasserbauarbeiten
a) Bauherr:  Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz
  Don-Bosco-Straße 1
  66119 Saarbrücken
  Tel.: 0681 / 8500 1307
  Fax: 0681 / 8500 1384
b) Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung
c) Bauvorhaben:  Umgestaltung des Wehres in Niedaltdorf an

der Nied, Herstellung einer naturnahen Soh-
lengleite

d) Ort der Ausführung  66780 Rehlingen-Siersburg, Ortsteil Niedalt-
dorf, Saarland

e) Umfang der Leistung: Abbrucharbeiten  ca. 140 m³
  Aushubarbeiten  ca. 500 m³
  Liefern und Einbau Blocksteine ca. 1.000 t
  Liefern, Einbau Wasserbausteine ca. 100 t
  Liefern, Kies/Schotter ca. 250 t
  Sonstige Arbeiten
f) Lose: Der Auftrag wird nicht in Lose aufgeteilt 
g) Erf. Planungsleistungen entfällt.
h) Ausführungszeitraum:  ab 15.07.2009 bis 30.09.2009
i) Ausgabe der Angebote  Ab Montag, 11.05.2009, beim Ingenieurbüro

Dr. Gebler, Friedhofstr. 6/5, 75045 Walz-
bachtal

  Es erfolgt nur Postversand.
   Das Leistungsverzeichnis wird zusätzlich als

Datei in Format GAEB DA83 übergeben.
j) Unkostenbeitrag:  30,- € (Vorauszahlung mit Verrechnungs-

scheck)
k) Einreichungsfrist: 02.06.2009, bis 14.00 Uhr 
l) Angebote sind zu richten an:  Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz
  Don-Bosco-Straße 1, 66119 Saarbrücken
m) Sprache:  Die Angebote müssen in deutscher Sprache

abgefasst sein.
n) Personen Angebotseröffnung:  Zum Eröffnungstermin sind die Bieter und

Ihre Bevollmächtigten zugelassen
o) Angebotseröffnung: Dienstag, der 02.06.2009, um 14.00 Uhr
 Ort der Angebotseröffnung:  Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz
  Kleiner Sitzungssaal, Don-Bosco-Straße 1
  66119 Saarbrücken
p) Sicherheiten:  5 % der Auftragssumme als Sicherheit für die

Vertragserfüllung,
   3 % der Rechnungssumme als Sicherheit für

die Gewährleistung.
q) Zahlungsbedingungen: § 16 VOB(B)
r) Rechtsform Bietergemeinschaft: entfällt
s) Verlangte Nachweise:  Zur Beurteilung der Eignung des Bieters wird

der Nachweis bisheriger Arbeiten im Bereich
naturgemäßen Flussbau verlangt. Geräteliste,
Baustoffliste.

t) Ablauf der Zuschlagsfrist: 01.07.2009
u) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen
v) Nachprüfstelle für behauptete Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft 
 Verstöße gegen die Vergabe- Vergabekammer des Saarlandes
 bestimmungen Franz-Josef-Röder Str. 17
  66119 Saarbrücken

Polstermöbel neu beziehen, schnell und
preiswert. Polsterei Zinke GmbH, �

(0 68 31) 8 89 01

Edelsteine – Schmuck
Verkaufsausstellung vom 7. bis 10. Mai 2009

Aquamarine, Saphire, Smaragde, Opale,

Diamanten, Schmuck in 750er Gold

Werte in guten Edelsteinen sind unvergänglich.

Freie Besichtigung durchgehend von 10.00 bis 18.00 Uhr.

Hans Gordner
Edelsteinschleiferei – Goldschmiedeatelier
Kremel 10, 55758 Hettenrodt bei Idar-Oberstein
Tel.: 0 67 81/3 39 27, Fax 0 67 81/3 39 85
www.edelsteine-gordner.de

Herzlichen
Glückwunsch

Hallo, W.!
Zum Geburtstag alles

Gute, Glück
und Gesundheit

wünscht

R.

Hallo Toni
aus

Dörrenbach
Zu Deinem

60. Geburtstag
alles Liebe und Gute

von der ganzen Familie,
ganz besonders gratulieren

Janine und Jarl
aus Oregon

7.5.91            Zu Deinem

18. Geburtstag
herzlichen Glückwunsch
sowie alles Liebe und

Gute für Deinen
weiteren Lebensweg

wünschen Dir liebe Sina
Deine Mama Cornelia und Jörg

und Oma Melida

,,ICH HABE GRAD AN
DICH GEDACHT!“
Nicht nur denken, sondern
abdrucken lassen. Hier.

Am Freitag, dem 08. Mai 2009, sind die 
Geschäftsräume der Stadtwerke Dillingen/Saar 
GmbH ab 11.00 Uhr geschlossen.
Für Störungen in der Strom-, Gas- und 
Wasserversorgung steht jederzeit ein Not-
dienst (Tel.-Nr. 97 47-0) zur Verfügung.

Stadtwerke
Dillingen

Ideal  für  Bewerbungen!
In erstklassiger Qualität!
Sofor t  zum Mi tnehmen!

Bei Neuentwicklungen ist 

zumindest Skepsis emp-

fehlenswert, Ablehnung 

jedoch nicht. Jemand wird nur mit 

Vorsicht zu genießen sein.

Die Konflikte lassen sich 

mit einem Friedensange-

bot leicht entschärfen. So 

kommen Sie deutlich weiter und 

die Lage beruhigt sich.

Harmonie wird heute 

ganz groß geschrieben. 

Sie sind den ganzen Tag 

heiter und befinden sich in einer 

ausgesprochenen Glücksphase.

Hören Sie nicht auf 

Klatsch um Sie herum. 

Die Leute stellen man-

ches verzerrt dar. Das hat mit Ih-

nen fast überhaupt nichts zu tun.

In finanziellen Dingen 

beweisen Sie nun viel 

Geschick. Das wird auch 

Ihr Partner erkennen müssen, der 

anfangs eher skeptisch war.

Die heiße Flirterei könnte 

eine völlig unvorherge-

sehene Entwicklung neh-

men, die Ihnen bestimmt nicht ge-

rade unangenehm sein wird.

Wollen Sie wirklich, dass 

der Haussegen schief 

hängt? Wenn nicht, dann 

beziehen Sie Ihren Partner in Ihre 

Unternehmungen mit ein.

Sie sollten aufpassen, 

dass Sie es mit Ihrer 

Selbstlosigkeit nicht 

übertreiben. Ein wenig muss auch 

für Sie dabei herausspringen.

Heute sollten Sie einmal 

tun und lassen, woran Sie 

persönliches Interesse 

haben, das wirkt sich positiv auf 

die nächste Zeit aus.

Anstatt Selbstgespräche 

zu führen, sollten Sie heu-

te lieber um eine zweite 

Meinung bitten, wenn wichtige 

Entscheidungen anstehen.

Halten Sie jetzt Ihre sauer 

verdienten Euros zusam-

men und vermeiden Sie 

jede nicht unbedingt erforderliche 

finanzielle Belastung.

Heute erst einmal sorg-

fältig den Weg abstecken, 

das Ziel markieren und 

dann mit gewohntem Tatendrang 

die Dinge in Angriff nehmen.

Widder 21.3. - 20.4.

Stier 21.4. - 20.5.

Zwillinge 21.5 - 21.6.

Krebs 22.6. - 22.7.

Löwe 23.7. - 23.8.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Waage 24.9. - 23.10.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Schütze 23.11. - 21.12.

Steinbock 22.12. - 20.1.

Wassermann 21.1. - 19.2.

Fische 20.2. - 20.3.

IHR HOROSKOP 07. Mai 2009

Nächste Auktion
am 09. 05. 09,

ab 11 Uhr, Auktionshaus Peretz & Ball
GmbH, Dudweilerstr. 9, 66111 Saar-
brücken, Info unter: www.auktions-
hausperetz.de, � (06 81) 3 56 97

    

Dillingen. Nicht ganz einfach
hat es, wer ein Zwischenfazit
für die Barrierefreiheit in Dil-
lingen ziehen will. Einerseits
bleiben Betroffene nicht mehr
an jedem Bordstein hängen, an-
dererseits gibt es noch vieles,
das im Alltag zum Hindernis
wird. Am Protesttag der Men-
schen mit Behinderungen ka-
men rund 30 Personen zu einer
Veranstaltung des Sozialver-
bands VdK auf Kreisebene am
Dienstag in den Senioren-Treff
im Dillinger Rathaus. 

Um einen so genannten Teil-
habeplan ging es da. In diesem
hatte der Arbeitskreis „Barrie-
refreies Dillingen“ Missstände

aufgelistet, die zusammen mit
der Stadtverwaltung behoben
werden sollten. Doch nicht nur
behinderte Menschen können
von solchen Maßnahmen profi-
tieren, wurde am Dienstag dar-
gestellt. Vielfach sind Wege,
Toiletten und Gebäude selbst
für Personen ohne besondere
Beeinträchtigungen eine He-
rausforderung.

Viele Hindernisse

Container stehen quer auf dem
Gehweg, anderenorts sind es
parkende Autos. Auch Baugru-
ben und Berge an Gelben Sä-
cken mitten im Weg gehörten
zu hinderlichen Beispielen, die
Hans-Albert Zimmer darstellte,
Vorsitzender des VdK-Dillin-
gen. Einiges wurde schon in der
Hüttenstadt verbessert, so Zim-
mer, doch von barrierefreien
Zuständen sei auch „Dillingen
weit entfernt“.

Mit immer mehr Menschen
mit Behinderung rechnet Bür-
germeister Franz-Josef Berg al-
lein durch die demographische
Entwicklung. Sie führe zu ei-
nem höheren Anteil älterer Per-
sonen in der Bevölkerung. Zahl-
reiche Projekte seien bereits

umgesetzt, wie beispielsweise
die behindertengerechte Toilet-
tenanlage am Gleisdreieck für
rund 130 000 Euro, der neue
Eingang am Rathaus für etwa

30 000 Euro und mit zirka
120 000 Euro die Toilette plus
Rampe am Kirchplatz in Pach-
ten. Trotzdem habe Dillingen
„noch erheblichen Handlungs-
bedarf“.

Da sei zum Beispiel das Ge-
meindehaus in Diefflen. Bei
dessen künftiger Sanierung
würden auch die Belange behin-
derter Menschen berücksich-
tigt, sagte Bürgermeister Berg. 

Falschparker abschleppen?

Im Stadtgarten gehe es noch
in diesem Jahr weiter, auch die
Situation an Fußgängerüberwe-
gen werde kontinuierlich ver-
bessert. Bei überwiegend offi-
ziellen Gästen im Senioren-
Treff blieb die anschließende
Diskussion an diesem Tag an
dem Thema Abschleppen von
Falschparkern auf Behinder-
tenparkplätzen hängen. Dies sei
gar nicht so einfach, erklärte ei-
ne Vertreterin der Ortspolizei-
behörde. Nicht selten vergesse
jemand nur seinen Parkausweis
im Auto auszulegen. „Dann
schleppen wir den Wagen eines
70-jährigen Behinderten ab, der
die 150 Euro dafür bezahlen
müsste.“ 

Der Weg zur Barrierefreiheit ist holprig
VdK-Veranstaltung analysierte am Protesttag der Menschen mit Behinderungen die Lage in Dillingen

Viele denken noch gar nicht da-
ran, dass Rollator oder Roll-
stuhl für sie bereits in der Fer-
tigung sind. Denn geht es um
Probleme von Behinderten, fin-
den entsprechende Veranstal-
tungen oft nur geringes Interes-
se. Wie jetzt zum „Europäi-
schen Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Be-
hinderung“ in Dillingen.

Von SZ-Mitarbeiter
Johannes A. Bodwing

Schon kleine Bordsteine wie
dieser können für Rollstuhlfah-
rer große, oft unüberwindbare
Hindernisse im Alltag darstel-
len. Foto: dpa

� MEINUNG

Alle profitieren

von Rücksicht

Zwei Missverständnisse
lassen das Bemühen um
möglichst barrierefreie

Städte ein Schattendasein füh-
ren. Zum einen glauben viele,
die Hindernisse behindern nur
Menschen mit dauerhaften
Einschränkungen, aber jeder,
der mit einem Kinderwagen
unterwegs ist oder wegen einer
Verletzung kurzzeitig nicht so
mobil ist, kann ein Lied von
zugeparkten Gehwegen und
hohen Bordsteinen singen.
Und zum anderen denkt man
zuerst bei fehlender Barriere-
freiheit an bauliche Hindernis-
se, die schwer zu beseitigen
sind. Die meisten Hürden sind
aber kurzzeitig und daher völ-
lig unnötig. Mit etwas Rück-
sicht müssen Autos, Müllsäcke,
-tonnen und ähnliches erst gar
nicht im Weg landen. 

Von SZ-Redakteur
Harald Knitter

NACHRICHTEN

NALBACH

Ab heute Erstberatung
für Energiesparen gratis
Für das Ziel, Null-Emissions-
Gemeinde zu werden, hofft
Nalbach, dass viele Bürger ihre
Möglichkeiten, Energie zu spa-
ren, nutzen. Dafür richtet die
Gemeinde ein Energiebera-
tungsbüro ein. Am ersten Don-
nerstag im Monat bieten Ex-
perten kostenlose Grundbera-
tung. Der Auftakt ist heute von
17 bis 19 Uhr in der ehemaligen
Grundschule in Piesbach. Vier
Berater stellen die Themen-
kreise und Messgeräte vor. kni

ELM

Jugendliche suchen
Impulse zum Beten
In der Pfarrei Heilig Kreuz
Schwalbach treffen sich die
Teilnehmer des Kurses „Daily
date mit Gott“ (jeden Tag ein
Impuls zum Nachdenken und
Beten) am Sonntag, 10. Mai,
um zwölf Uhr in Maria Him-
melfahrt Elm-Sprengen. Bei
dieser Zusammenkunft wollen
die Jugendlichen miteinander
ins Gespräch kommen. rk
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